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ko sten frei in jeden er reich ba ren Haushalt

Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Mit freundlichen Grüßen

Robert Hümmer
Erster Bürgermeister

der Gemeinderat hat sich in seiner Sitzung am 12.09.2106 für 
eine Generalsanierung der Grundschule mit großer Mehrheit 
entschieden. Im Rahmen des Kommunalinvestitionsprogramms 
wurde die Gemeinde Altenkunstadt mit zusätzlichen 896 400 
Euro berücksichtigt. Bis zum 15.11.2016 muss eine Planung 
bei der Regierung von Oberfranken eingereicht werden. Wie Sie 
der Presse entnehmen konnten, rech nen wir mit Gesamtkosten 
in Höhe von ca. 7 Millionen Euro und einer Förderung von über 
3,5 Millionen Euro. Trotz hoher Zuwendungen müssen wir einen 
Eigenanteil von über 3,5 Millionen Euro stemmen. 

Eine große Mehrheit hat sich auch deshalb für die Sanierung der 
Schule entschieden, weil bei dieser Maßnahme das gesamte Ge-
bäude mit seinen 4 700 m² in allen Gewerken generalsaniert wird, 
das heißt energetisch, brandschutztechnisch und es wird nahezu 
barrierefrei. Das Ge bäude erhält dadurch Neubauzustand. Ein 
Ersatzneubau, der von einigen Räten gefordert worden ist, wäre 
wesent lich kleiner, die Turnhalle könnte nicht saniert werden und 
beinahe zu gleichen Kosten. Gleichzeitig wäre die Nachnutzung 
unserer Grundschule nicht gesichert ge wesen. Ich bin mir sicher, 
dass wir die richtige Entscheidung getroffen haben. 

Der 25. Kreisjugendfeuerwehrtag verbunden mit dem 24. 
Jugendleistungsmarsch der Jugendfeuerwehren unseres 
Landkrei ses hat in diesem Jahr am Sonntag, 11. September 2016 
am Schul- und Sportzentrum in Altenkunstadt stattgefunden. 
Durch den Kreisjugend feuerwehrtag können alle teilnehmenden 
Ju gendgruppen des Landkreises, auch in der Öffent lichkeit zei-
gen, wie versiert sie sind. Neben den 13 Stationen, an dem der 
Feuerwehrnach wuchs sein Kön nen unter Beweis stellen konnte, 
hatten die Kameradinnen und Kamera den unserer Freiwilli gen 
Feuerwehr Altenkunstadt zudem ein interes santes Rahmenpro-
gramm für die vielen Teilnehmer und Gäste zusammengestellt. 
Besonders erfreulich ist, dass unsere Feu erwehrjugend aus 
Burkheim den 2. Platz und die Jugendfeuerwehr der FFW Al-
tenkunstadt den 4. Platz beim Jugendleistungsmarsch belegten. 

Die beiden Mannschaften werden am Bezirksjugendleistungs-
marsch im Oktober in Pressig teilnehmen. Mein herzlicher Dank 
gilt den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Altenkunstadt, 
die den Kreisjugendfeuerwehrtag mit ihren vielen Helferinnen 
und Helfern hervorragend organisiert und ausgerichtet haben.

Kreisjugendfeuerwehrtag in Altenkunstadt
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Amtlicher TeilAktuelles
Wichtige Termine
Dienstag, 04.10.2016, 19.30 Uhr
Bürgergespräch Spiesberg im Feuerwehrhaus Spiesberg

Dienstag, 11.10.2016, 19.00 Uhr
Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses

Dienstag, 25.10.2016, 19.00 Uhr
Bau- und Umweltausschusssitzung im Sitzungssaal des Rat-
hauses

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Bauanträge für die 
Sitzung am 25.10.2016 bis spätestens Montag, 17.10.2016 bei 
der Gemeindeverwaltung einzureichen sind. Später eingehende 
Bauunterlagen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Sprechstunde des Ersten 
Bürgermeisters
Erster Bürgermeister Robert Hümmer hält am Mittwoch, 
28.09.2016 und Mittwoch, 26.10.2016, jeweils von 14.30 bis 
17.00 Uhr seine monatliche Sprechstunde ab. Die Einwohnerin-
nen und Einwohner, die die Sprechstunde wahrnehmen wollen, 
werden gebeten, sich vorher im Sekretariat unter (0 95 72) 3 87-11 
telefonisch anzumelden, um längere Wartezeiten zu vermeiden.

.

Amtsblatt Oktober 2016
Das nächste Amtsblatt erscheint am Montag, 24.10.2016.

Die Vereinsvertreter werden gebeten, die Manuskripte zur 
Veröffentlichung im Amtsblatt bis spätestens Freitag, 07.10.2016  
schriftlich im Sekretariat der Hauptverwaltung abzugeben bzw. 
per E-Mail manuela.firnschild@altenkunstadt.de zu senden. 
Später eingehende schriftliche Unterlagen ohne vorherige münd-
liche oder telefonische Ankündigung, Telefon (0 95 72) 3 87-11, 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Bürgerversammlung 
Am Mittwoch, 19.10.2016, 19.30 Uhr findet in Altenkunstadt 
im Katholischen Pfarrjugendheim, Klosterstraße 12, eine 
Bürgerversammlung statt.

Tagesordnung:
1.	Allgemeiner Bericht des Ersten Bürgermeisters
2.	Behandlung eingegangener Anträge
3.	Diskussion, Aussprache, Anregungen
4.	Sonstiges

Anträge zu Tagesordnungspunkt 2 bitten wir schriftlich bis 
zum 04.10.2016 bei der Gemeindeverwaltung, Marktplatz 2, 
96264 Altenkunstadt, einzureichen.

Einfache Dorferneuerung Baiersdorf
Eine Bürgerversammlung für die Einwohnerinnen und Einwoh-
ner aus Baiersdorf ist in nächster Zeit geplant. Die Teilnehmer 
des Seminars “Einfache Dorferneuerung Baiersdorf“ werden die 
Ergebnisse der Planung in einer Bürgerversammlung vorstellen. 
Der Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Aufhebung der Tonnagebeschränkung in Prügel
Aufgrund der durchgeführten Sicherungsmaßnahmen im Bereich 
der Keller in Prügel wurde im Verlauf der Ortsdurchfahrt Prügel 
die Tonnagebeschränkung von 12 Tonnen aufgehoben.

Tafel Burgkunstadt
Der Gemeinderat hat entschieden, dass sich die Gemeinde 
Altenkunstadt wieder mit 800 € an den Kosten der Tafel in 
Burgkunstadt beteiligt. Auch Altenkunstadter Familien nutzen 
diese Einrichtung.

37. Straßenfest 
Herrlicher Sonnenschein begleitete erneut unser 37. Straßenfest 
mit vielen Gästen aus nah und fern. Herzlichen Dank an die vielen 
Helferinnen und Helfer, die mitgewirkt haben. Unsere heimischen 
Vereine präsentierten sich hier hervorragend und boten vor allem 
kulinarische Köstlichkeiten. 

Tag des offenen Denkmals
Am 11.09.2016 fand die Eröffnungsveranstaltung für den dies-
jährigen Tag des offenen Denkmals des Landkreises Lichtenfels 
in unserem neugestalteten katholischen Pfarrhaus statt. Viele 
Besucher nutzten die Gelegenheit um das ehemalige Pfarrhaus 
nach der Umgestaltung als Kloster zu besichtigen. Wir danken 
besonders der Katholischen Kirchenverwaltung für die Mitwir-
kung bei der Ausrichtung dieser einzigartigen Veranstaltung.

Standorte der neuen Wanderübersichtstafeln
Im Zuge der Wanderwegekonzeption im Landkreis Lichtenfels 
wurden an folgenden Standorten neue Wanderübersichtstafeln 
aufgestellt: Marktplatz Altenkunstadt, an den Wanderparkplät-
zen in Baiersdorf, Spiesberg, Kordigast und Drei Linden und 
am Parkplatz Schul- und Sportzentrum in Röhrig (siehe Bild im 
Innenteil dieses Amtsblattes).

Schließung Außenredaktion Obermain-Tagblatt
Auf Anfrage der drei Bürgermeister der Kommunen Altenkun-
stadt, Burgkunstadt und Weismain hat das Obermain-Tagblatt an 
der Schließung der Redaktion Altenkunstadt festgehalten. Wir 
bedauern diese Entscheidung und hoffen, dass wir ähnlich gut wie 
bisher von der Hauptgeschäftsstelle Lichtenfels betreut werden.

Obst gemeindlichen Obstbäume 
Das Obst unserer gemeindlichen Obstbäume kann kostenlos 
abgeerntet werden. Bitte achten Sie darauf, dass es sich wirklich 
um gemeindeeigene Bäume handelt und diese nicht beschädigt 
werden.
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Die Gemeindekasse gibt bekannt
Im Rahmen des SEPA-Verfahrens (Single European Payment 
Area) wird die Gemeinde Altenkunstadt die Abbuchung unter 
der jeweiligen Mandatsnummer sowie der Gläubiger-ID DE-
63AKU00000152580 wie unten aufgeführt vornehmen:

am 04.10.2016 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

am 02.11.2016 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

am 15.11.2016 die
 - Grundsteuer

Die Barzahler werden gebeten, diese Termine pünktlich einzu-
halten.

Öffnungszeiten Wertstoffhof bei 
Prügel 
Der Wertstoffhof ist jeweils 
mittwochs  von 15.00 bis 17.00 Uhr
freitags  von 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags von  10.00 bis 14.00 Uhr
geöffnet.

Um Verkehrsstau am Wertstoffhof bei Prügel zu vermeiden, 
bitten wir möglichst keine Anlieferungen bzw. Anfahrten vor 
den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes vorzunehmen. Jegli-
ches Parken außerhalb der Ortschaft ist verboten.

Verkauf von Baugrundstücken
Die Gemeinde Altenkunstadt veräußert folgende Baugrundstü-
cke:

Baugebiet „Evangelische Kirche“
4 Bauplätze mit 596 m² bis 1 353 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 59,00 €/m²
zuzgl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Baugebiet „Heidäcker-Nord“, Strössendorf
2 Bauplätze mit 615 und 846 m² 
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 48,00 €/m² 
(Vorauszahlung)
zuzgl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Interessenten setzen sich bitte mit unseren Mitarbeitern Alexan-
der Pfaff, Telefon (0 95 72) 3 87-12 bzw. Gerd Hofmann, Telefon 
(0 95 72) 3 87-13 in Verbindung.

Seniorenbeauftragte
Die Seniorenbeauftragte und Dritte Bürgermeisterin der 
Gemeinde Altenkunstadt, Frau Allmut Schuhmann, steht als 
Ansprechpartnerin für die Belange der älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger bei Rückfragen telefonisch unter der Nummer 
(0 95 72) 8 72 90 56 zur Verfügung (möglichst abends).

Ehrungen besonders verdienter Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Altenkunstadt stehen wieder an. Neben der 
Gemeindemedaille werden Sportler mit besonders heraus-
ragenden Leistungen mit der Sportmedaille ausgezeichnet. 
Wir bitten deshalb die Vereine bis zum Freitag, 07.10.2016 
Vorschläge mit eingehender Begründung im Rathaus einzu-
reichen.

Verkaufsoffene Sonntage 
Verkaufsoffene Sonntage sind jeweils am 02.10.2016 und am 
27.11.2016.

Zuwendungen zur Jugendförderung 
der Vereine in Altenkunstadt
Laut Gemeinderatsbeschluss sollen Zuwendungen für die Ju-
gendförderung im bisherigen Rahmen gewährt werden. Anträge 
können bis zum 31.10.2016 formlos an die Gemeinde Alten-
kunstadt, Marktplatz 2, 96264 Altenkunstadt gestellt werden. 
Beizufügen ist eine Liste der Vereinsmitglieder unter 18 Jahren, 
eine Aufstellung der Kosten für die Jugendarbeit 2015 und die 
Angabe, ob sonstige Spenden für die Jugendarbeit im Jahr 2015 
vorliegen.

Für telefonische Rückfragen steht Ihnen unsere Mitarbeiterin 
Sandra Herold, Telefon (0 95 72) 3 87-20 zur Verfügung.

Ende der Sommerzeit am 30.10.2016
Am 30.10.2016 endet die diesjährige Sommerzeit. Die Uhren 
werden morgens um 3.00 Uhr um 1 Stunde auf 2.00 Uhr zu-
rückgestellt. 

Änderung der Müllabfuhr
Tag der Deutschen Einheit:
Montag, 03.10.2016 (graue Tonne) wird nachgefahren am Diens-
tag, 04.10.2016.

Rathaus geschlossen
Am Donnerstag, 06.10.2016 ist das Rathaus geschlossen.

Für dringende Fälle sind der Bauhof, Telefon (01 75) 1 86 71 69 
und das Wasserwerk, Telefon (01 60) 91 72 45 15 und unter der 
Notfallnummer (0 91 31) 4 00 12 16 zu erreichen.
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Fundsachen
Im letzten Vierteljahr wurden bei der Gemeinde Altenkunstadt 

folgende Fundsachen abgegeben:

02.05.2016	 1 Schlüssel 
	 Baiersdorf, Glascontainer
25.04.2016	 1 Damenuhr, gold
	 Altenkunstadt, Grundschulturnhalle
08.05.2016	 1 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln und 1 Anhän-

ger 	
	 Altenkunstadt, Kirchberg (vor Blumenladen 

„Blumenzauber“)
16.05.2016	 1 Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln am Karabiner-

haken
 	 Altenkunstadt, Theodor-Heuss-Straße (auf Höhe 

der Apotheke)
13.05.2016	 1 Kinderrucksack mit Kindersportklamotten	

Altenkunstadt, vor der Eisdiele
18.05.2016	 1 Vierkantschlüssel mit 2 kleinen Schlüsseln	

Woffendorf, Steuerweg
21.05.2016	 1 Kindergeldbeutel
	 Altenkunstadt, Seniorenbewegungspark
14.05.2016	 1 T-Shirt, blau
	 Spiesberg, Kirchweih
01.06.2016	 1 Autoschlüssel
 	 Altenkunstadt, Woffendorfer Straße, auf Höhe der 

Abzweigung Galgenberg
03.06.2016	 1 Kinderfahrrad, blau-silber
	 Altenkunstadt, Theodor-Heuss-Straße - Einmü-

dung Neuwiese (in der Allee)
15.06.2016	 1 Armbanduhr und 1 Kordelarmband
 	 Woffendorf, Sportplatz
23.06.2016	 1 Plüschhase
	 Altenkunstadt, gegenüber Anwesen Bürgermeis-

ter-Böhmer-Straße 20
05.07.2016	 1 Geldschein
	 Altenkunstadt, Fußweg hinter Anwesen Bürger-

meister-Böhmer-Straße 52
03.07.2016	 1 Schlüssel
	 Altenkunstadt, am Sportplatz am Main
27.06.2016	 1 Damenbrille
	 Maineck, vor Anwesen Waldweg 10
10.07.2016	 1 Geldschein
 	 Altenkunstadt, Hecke hinter Anwesen „Bürger-

meister-Böhmer-Straße 48“
04.07.2016 	 1 Schlüssel
	 Altenkunstadt, nähe Sportplatz am Main	
11.07.2016 	 1 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und Anhänger
	 Altenkunstadt, Schul- und Sportzentrum	
17.07.2016 	 1 Hose
	 Woffendorf, Kirchweih	
06.08.2016 	 1 Jacke, dunkelblau
	 Altenkunstadt, Sportplatz am Main
11.07.2016 	 1 Mütze, rosa, Motiv „Eiskönigin“
	 Altenkunstadt, Kirchweih
11.07.2016	 1 Mütze, rosa mit Pferd
	 Altenkunstadt, Kirchweih
11.07.2016	 1 Jacke, schwarz mit neongelbem Reißverschluss
	 Altenkunstadt, Kirchweih	

29.08.2016 	 1 Kindersoftshelljacke, rosa-pink-gestreift mit 
gelben Reißverschluss und 1 Kindersweatshirt-
jacke, blau-melliert

	 Feldweg zwischen Prügel und der Ortsverbin-
dungsstraße von Altenkunstadt nach Baiersdorf

29.08.2016 	 1 Multizerkleinerer
	 Maineck, Kulmbacher Straße (auf dem Geh-

weg)	
12.08.2016 	 1 Fahrrad, silber 
	 Altenkunstadt, Rinnig 	
29.08.2016 	 1 Paar Inline-Skates, schwarz/grau/orange	

Altenkunstadt, Dr.-Friedrich-Baur-Straße 	
02.09.2016 	 2 Schlüssel
	 Altenkunstadt, Langheimer Straße 	
August 2016	 1 Schiebermütze, schwarz
	 Altenkunstadt, Zahnarztpraxis Dr. Welscher	
August 2016	 1 Regenschirm, bunt
	 Altenkunstadt, Zahnarztpraxis Dr. Welscher
August 2016	 1 Sweatshirtjacke, schwarz
	 Altenkunstadt, Zahnarztpraxis Dr. Welscher

Verkauf von gemeindlicher 
Immobilie
Die Gemeinde Altenkunstadt bietet folgende Immobilie zum 
Verkauf an:

Das ehemalige Schulhaus-Gebäude in Maineck, Waldweg 4
(Mehrfamilienhaus, sanierungsbedürftig, auch gewerbliche 
Nutzung möglich).

Kaufinteressenten werden gebeten, ein schriftliches Angebot an 
die Gemeinde Altenkunstadt, Marktplatz 2, 96264 Altenkunstadt, 
zu richten. Besichtigungen sind nach Terminabsprache unter 
Telefon (0 95 72) 3 87-11 jederzeit möglich.
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Der Bürgerbus fährt jeden 
Donnerstag!
Die Gemeinde Altenkunstadt bietet einmal in der Woche, jeweils 
Donnerstag, Einkaufs- und Besorgungsfahrten für die älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Altenkunstadt und den Ge-
meindeteilen an. Viele Seniorinnen und Senioren nutzen schon 
die kostenlose Fahrt mit dem Bürgerbus. Eine Anmeldung zur 
Mitfahrt ist nicht erforderlich. Unsere ehrenamtlichen Busfahrer 
fahren die unten angegebenen Haltestellen zeitgerecht an und 
freuen sich auf eine rege Teilnahme.

Hinfahrt Tour 1
Altenkunstadt	 08.30 Uhr 	 Rathaus
Prügel	 08.35 Uhr	 Buswartehäuschen 
		  Am Gutshof
Maineck	 08.40 Uhr	 Dorfplatz
Baiersdorf	 08.45 Uhr	 Kreuzung Mainecker Straße
Baiersdorf	 08.46 Uhr	 Bushaltestelle Altenkunstadter
		  Straße 
Woffendorf	 08.50 Uhr	 Bushaltestelle Kapelle
Altenkunstadt	 08.51 Uhr	 Hochhaus Galgenberg
Altenkunstadt	 08.53 Uhr	 Friedhof
Altenkunstadt	 08.54 Uhr	 Preußla
Altenkunstadt	 08.55 Uhr 	 Apotheke
Altenkunstadt	 08.57 Uhr	 Fachmarktzentrum 
		  Dr.-Friedrich-Baur-Straße
Altenkunstadt	 09.00 Uhr	 Fachmarktzentrum Röhrig

Rückfahrt Tour 1
Altenkunstadt	 10.30 Uhr	 Fachmarktzentrum Röhrig
Altenkunstadt	 10.33 Uhr	 Fachmarktzentrum 
		  Dr.-Friedrich-Baur-Straße
Altenkunstadt	 10.35 Uhr	 Apotheke
Altenkunstadt	 10.36 Uhr	 Preußla
Altenkunstadt	 10.37 Uhr	 Friedhof
Altenkunstadt	 10.39 Uhr	 Hochhaus Galgenberg
Woffendorf	 10.40 Uhr	 Bushaltestelle Kapelle
Baiersdorf	 10.44 Uhr	 Bushaltestelle Altenkunstadter
		  Straße
Baiersdorf	 10.45 Uhr	 Kreuzung Mainecker Straße
Maineck	 10.50 Uhr	 Dorfplatz
Prügel	 10.55 Uhr	 Buswartehäuschen 
		  Am Gutshof

Hinfahrt Tour 2
Pfaffendorf	 09.05 Uhr	 Buswartehäuschen
Burkheim	 09.08 Uhr	 Bushaltestelle Obstkelterei
Tauschendorf	 09.11 Uhr	 Buswartehäuschen
Spiesberg	 09.15 Uhr	 Bushaltestelle Ortsmitte
Zeublitz	 09.17 Uhr 	 Bushaltestelle
Strössendorf	 09.21 Uhr	 Brunnen
Altenkunstadt	 09.24 Uhr	 Apotheke
Altenkunstadt	 09.25 Uhr	 Fachmarktzentrum 
		  Dr.-Friedrich-Baur-Straße 
Altenkunstadt	 09.28 Uhr	 Fachmarktzentrum Röhrig
Altenkunstadt	 09.30 Uhr	 Friedhof

Rückfahrt Tour 2:
Altenkunstadt	 11.00 Uhr	 Friedhof
Altenkunstadt	 11.02 Uhr 	 Fachmarktzentrum Röhrig
Altenkunstadt	 11.05 Uhr	 Dr.-Friedrich-Baur-Straße
Altenkunstadt	 11.06 Uhr	 Apotheke
Strössendorf	 11.09 Uhr	 Brunnen
Zeublitz	 11.13 Uhr	 Bushaltestelle
Spiesberg	 11.15 Uhr	 Bushaltestelle Ortsmitte
Burkheim	 11.18 Uhr	 Bushaltestelle Obstkelterei
Tauschendorf	 11.20 Uhr	 Buswartehäuschen
Pfaffendorf	 11.25 Uhr	 Buswarteäuschen
Altenkunstadt	 11.30 Uhr	 Rathaus

Kreisjugendfeuerwehrtag in Altenkunstadt 
mit den vier erstplatzierten Wehren

Ortsgeschehen

Forstpflanzen- und Drahtsammel-
bestellung
Die Waldbesitzervereinigung Lichtenfels-Staffelstein w. V. 
(WBV) bietet im Herbst 2016 für alle Mitglieder wieder eine 
Sammelbestellung für Pflanzen und forstliches Zubehör an. 

Die Bestelllisten sind ab Anfang Oktober bei den Ortsobleuten 
oder im Internet unter www.wbv-lif-sta.de erhältlich. Abgabe-
schluss der Listen in der Geschäftsstelle ist der 20.10.2016, per 
Fax (0 95 71) 75 91 73 oder E-Mail: wbv.lif-sta@t-online.de.

WBV Geschäftsstelle, Kronacher Straße 23, 96215 Lichtenfels, 
Telefon (0 95 71) 7 35 63
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Einladung des Kulturvereins 
Altenkunstadt
zur Sitzung am

Montag, 17.10.2016, 17.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Altenkuntadt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Jahresbericht
3. Kassenbericht
4. Programm 2017
5. Wünsche und Anträge
6. Sonstiges

gez.
Robert Hümmer
1. Vorsitzender und
Erster Bürgermeister

Fragen zu Pflegeheimkosten klären:
„Sozialhilfe für Senioren“
Viele ältere Menschen stellen sich die Frage: reichen meine Rente 
und meine Ersparnisse aus, wenn ich in ein Pflegeheim umzie-
hen muss? Vieles muss dann geklärt werden, die Finanzierung 
des Heimplatzes ist dabei ganz wesentlich und kann auch die 
Angehörigen betreffen.
Der Bezirk Oberfranken als zuständiger überörtlicher Sozial-
hilfeträger möchte über die Rahmenbedingungen der „Hilfe zur 
Pflege“ in einer Info-Veranstaltung in Bamberg am Mittwoch, 
19. Oktober 2016 aufklären, denn häufig können so Ängste der 
betroffenen Angehörigen ausgeräumt werden. 

Meine Eltern müssen ins Pflegeheim, was zahlt der Bezirk Ober-
franken als überörtlicher Sozialhilfeträger? Muss ich als Kind 
für die Pflegekosten meiner Eltern aufkommen? 
Solche und ähnliche Fragen werden am 19. Oktober 2016 ab 
17.00 Uhr bei der Info-Veranstaltung „Sozialhilfe für Senioren“ 
in Bamberg geklärt. In der Servicestelle am Wilhelmsplatz (Ein-
gang Augustenstraße) informieren dazu Gerhard Schäfer, Leiter 
des Sachgebiets „Hilfe zur Pflege“ des Bezirks, und Wolfram 
Feustel, Leiter des Sachgebiets „Unterhalt“. Sie erklären Grund-
sätzliches und Allgemeines sowie konkrete Fallbeispiele zu den 
Leistungen des Bezirks Oberfranken.
Dazu hat der Bezirk Oberfranken auch eine Broschüre mit dem 
Titel „Sozialhilfe für Senioren“ herausgegeben, die erklärt, ab 
wann und unter welchen Bedingungen Sozialhilfe geleistet wird. 

Seit drei Jahren ist die Servicestelle des Bezirks in Bamberg An-
laufstelle für Bürgerinnen und Bürger aus der Region Bamberg-
Forchheim-Lichtenfels, die sich über die Leistungen des Bezirks 
als überörtlicher Sozialhilfeträger informieren möchten. 
Zwei Mitarbeiter des Bezirks stehen an den Werktagen für die 
Anliegen der Bürger zur Verfügung und geben kompetente Aus-
kunft zu allen Leistungen und Fragestellungen des Bezirks als 
überörtlicher Sozialhilfeträger. 
Die Bürozeiten der Servicestelle in Bamberg sind von 8.30 bis 
11.30 Uhr und 13.30 bis 15.00 Uhr (Mo–Do), freitags von 8.30 
bis 11.30 Uhr sowie nach Vereinbarung. Darüber hinaus bietet 
der Bezirk Oberfranken die neu geschaffene Servicestelle in 
Bamberg für Informationsveranstaltungen vor Ort.

TERMIN
Mittwoch, 19. Oktober 2016, 17.00 Uhr
Informationsveranstaltung „Sozialhilfe für Senioren“ 
Servicestelle des Bezirks Oberfranken in Bamberg
Wilhelmsplatz 3 (Eingang Augustenstraße)
96047 Bamberg

Um Anmeldung unter Telefon (09 21)78 46-31 11 wird gebeten.

Bezirk Oberfranken, Cottenbacher Straße 23, 95445 Bayreuth, 
www.bezirk-oberfranken.de

Donnerstag 29.09.2016 9.00 - 15.00

Dienstag 27.09.2016 9.00 - 15.00

Mittwoch 28.09.2016 9.00 - 15.00

Problemmüll-

Sammlung
Kleingewerbe in CO-KC-LIF

Landkreis Lichtenfels
Umladestation Seubelsdorf, Werkstraße

Coburg Stadt und Landkreis
Müllheizkraftwerk Coburg - Neuses
Landkreis Kronach
Kreisbauhof in Birkach

Die Anlieferung ist kostenpflichtig! Zu diesen Terminen wird auch Problemmüll
vom Kleingewerbe aus den jeweils anderen beiden Landkreisen angenommen. Als
Problemmüll gelten: Säuren, Laugen, brennbare Flüssigkeiten, ölhaltige
Betriebsmittel, Holzschutzmittel, Pflanzenschutz- und
Schädlingsbekämpfungsmittel, Feinchemikalien, nicht entleerte Spraydosen,
Trocken- und Autobatterien, Fotochemikalien, Ölfilter, Altöl, verschmutzte
Leergebinde, quecksilberhaltige Abfälle, PCB-haltige Abfälle, Leuchtstoffröhren,
Feuerlöscher.

Altöl   0,25 €/kg

Leuchtstoffröhren      0,15 €/Stck

Öl-Wasser-Gemische, Bohr-
und Schleiföl-Emulsionen,
ölhaltige Betriebsmittel,
Trockenbatterien 0,50 €/kg

Altlacke und Farben,
halogenfreie Lösemittelgemische,
KFZ-Batterien (Stück) 1,10 €/kg

Laugen, Säuren, Fein- und Foto-
chemikalien, Kleber 1,50 €/kg

Spraydosen mit Inhaltsresten, Pflanzen-
und Schädlingsbekämpfungsmittel,
Holzschutzmittel  2,00 €/kg

PCB-haltige Erzeugnisse             2,50 €/kg

Quecksilberhaltige Betriebsmittel
und Rückstände 15,00 €/kg

Feuerlöscher:
< 12kg Halon 40,00 €/Stck
> 12kg Halon 150,00 €/Stck
<  6kg ABC                         10,00 €/Stck
> 6kg ABC                         15,00 €/Stck

Auskunft erteilt der Zweckverband für
Abfallwirtschaft in Nordwest-Oberfranken
Michael Keis, Telefon 09561/85 80 15

Entsorgungskosten
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Rentnertrupp Strössendorf SchulweghelferwerbungBegrüßung der Erstklässler durch 
die Zweitklässler

Jugend-Sommerferien-Programm:
Selber ein Brotkörbchen flechten

Silberhochzeit
Doris und Gerald Oppel

Tag des offenen Denkmals
Katholisches Pfarrhaus

Aufstellen neuer Wandertafeln 
im Gemeindegebiet

Jugend-Sommerferien-Programm:
Kegelturnier mit den drei Bürgermeistern im PINS

Die Mäusegruppe in der Kathi-Baur-Kindertagesstätte 
wurde in den Ferien grundlegend saniert. 
Die Gesamtkosten betragen ca. 60 000 €.

Ortsgeschehen
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Kulturverein Altenkunstadt e. V. 
Marktplatz 2 
96264 Altenkunstadt 

15. „Wäddshaussinga“ 

mit der Gruppe 
„Fränkischer Wind“ 

Kulturverein Altenkunstadt e. v. 
Marktplatz 2, 96264 Altenkunstadt 

am Freitag, 30. September 2016 
um 19.00 Uhr 

im
Dorfgemeinschaftshaus Scheune 

Pfaffendorf

Eintritt frei 
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Kulturverein Altenkunstadt e. V.     
Marktplatz 2 
96264 Altenkunstadt 

 
 

Totales Bamberger Cabaret 
mit 

Georg Koeninger, Florian Hoffmann & Michael A. Tomis 
 

„DAPPEN WIE WIR“ 
 

- das ist das lustigste TBC-Programm seit dem letzten! 
 

 
 
Für alles gibt’s heute eine APP – nur gegen die Dummheit mancher Menschen ist leider noch 
kein Download gewachsen. Deshalb blickt das Totale Bamberger Cabaret über den eigenen 
Tablet-Rand hinaus und knöpft sich mit seiner unverwechselbaren Mischung aus Genie, 
Wahnsinn und Unterzucker die Alltagswirren des 21. Jahrhunderts vor. So beleuchtet es die 
aktuellsten politischen Entwicklungen genauso wie die dümmsten sprachlichen Entgleisun-
gen. 
 
Das Totale Bamberger Cabaret lässt fränkischen Presssack vom Himmel regnen, gewährt sei-
nem Publikum einen exklusiven Einblick in Horst Seehofers Hirn, zeigt sich dabei aber im-
mer als Vorreiter ökologisch korrekter Kleinkunst und präsentiert ausschließlich nachhaltiges 
Kabarett direkt aus der Region mit Pointen von glücklichen Künstlern. 
 
„DAPPEN WIE WIR“ ist eine Show auf der Höhe der Zeit – ein Kabarett-Livestream in ana-
loger 3D-Bühnentechnik, Echtzeit und in heller Auflösung (1280 x 460 Pickel)! Und das Bes-
te: Sie können die drei Jungs auch von der Bühne herunter (ein)laden. 
 
Jetzt fehlen nur noch Sie in der ersten Reihe – und Ihr APPlaus! 
 

Sonntag, 23.10.2016, 11.00 Uhr 
in der Grundschulturnhalle, Baiersdorfer Straße 8 – 10, Altenkunstadt 

Einlass 10.30 Uhr 
Eintritt 5 € 

Kartenvorverkauf im Rathaus Altenkunstadt, Telefon (0 95 72) 3 87-11 und an der Kasse 
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Modellprojekt „In der Heimat wohnen“

Stützpunkt „In der Heimat wohnen“
•	 Beratung für Senioren und Angehörige
•	 Betreuungsgruppe für Senioren und Menschen mit Demenz
•	 Beratung für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Theodor-Heuss-Straße 3, 96264 Altenkunstadt, Telefon (0 95 72) 3 86 36 00

©Bildrechte bei Martin Rehm, www.martinrehm.com

www.in-der-heimat.de

Ankündigung:

FÜR ALLE BÜRGER AUS ALTENKUNSTADT UND ORTSTEILEN

12.10. u. 26.10.2016, 15 Uhr: Spielegruppe, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“

dienstags, 10 - 11 Uhr: Gymnastikgruppe, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“, Anmeldung 
Gymnastik bei Annegret Weinlein, Telefon (0 95 72) 22 81.

Vorausschau:

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Eine Säule des Projektes „In der Heimat wohnen“ ist das Schaffen einer 
lebendigen Nachbarschaft. Nachbarschaft ist hier im weitesten Sinne 
gemeint. Begegnungs- und Beteiligungsmöglichkeiten für ein soziales 
Miteinander sollen geschaffen werden. Deshalb laden wir Sie herzlich 
ein, an unseren Aktionen und Veranstaltungen teilzunehmen.

Angela Lohmüller, Quartiersmanagerin „In der Heimat wohnen“

Vorbereitungstreffen Adventsbasar
Zur Planung des jährlichen Adventsbasars am Friedrich-Baur-
Altenwohn- und Pflegezentrums findet in diesem Jahr ein 
Vorbereitungstreffen statt. Wir bitten deshalb alle teilnehmenden 
Gruppen, Vereine oder Einrichtungen mindestens mit einem Vertreter 
zu folgendem Termin zu kommen:

Mittwoch, 02.11.2016, 19 Uhr im Speisesaal des Seniorenheims

Der Adventsbasar findet wie gewohnt am 27.11.2016 (1. Advent) statt.
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Schulanfang in 
unserer Grundschule

Klasse 1 a mit Lehrerin Heike Bezold

Klasse 1 b mit Lehrerin Karin Ceymann

Machen Sie mit bei den 
Schulweghelfern!
Das neue Schuljahr hat begonnen. Wir bitten 
alle Straßenverkehrsteilnehmer darauf zu ach-
ten, dass Schülerinnen und Schüler unterwegs 

sind. Bitte fahren Sie besonders vorausschauend und rücksichts-
voll, um eine Gefährdung auszuschließen. Um im neuen Jahr 
den Schulweghelferdienst abzudecken brauchen wir Sie als 
Schulweghelfer. Deshalb eine Bitte an Sie, den Eltern und gerne 
auch den Großeltern und allen die etwas Gutes für unsere Kinder 
tun wollen, unterstützen auch Sie mit Ihrem Einsatz als Schul-
weghelfer diese wertvolle und sinnvolle Tätigkeit, so dass die 
Sicherheit unserer Kinder weiterhin gewährleistet werden kann.

Bitte melden Sie sich bei der Organisatorin der Schulweghelfer, 
Frau Karin Thormählen, Telefon (0 95 72) 49 66 oder in der 
Gemeinde Altenkunstadt, Frau Manuela Firnschild, Telefon      
(0 95 72) 3 87-11.

Helfen auch Sie mit, dass Kinder sicher zur Schule und nach 
Hause kommen!

Die Deutsche Rentenversicherung
informiert
Achtung Trickbetrüger! Notfalltelefon als neue Masche 
Betrüger geben sich als Mitarbeiter der Deutschen Renten-
versicherung aus
Derzeit gehen bei der Deutschen Rentenversicherung vermehrt 
Hinweise auf betrügerische Anrufe durch angebliche Mitarbeiter 
der Deutschen Rentenversicherung ein. Erneut sind Rentner das 
Ziel der Betrüger. 
Der Anrufer gibt sich als Mitarbeiter der Deutschen Rentenver-
sicherung aus und informiert über eine angeblich gesetzliche 
Vorschrift ab 2017, nach der jeder Rentner/jede Rentnerin ein 
Notalltelefon, ein Notfall-Armband beziehungsweise einen Not-
fallknopf besitzen muss. Besonders tückisch dabei: die Anrufer 
kennen neben dem Namen und dem Geburtsdatum des Rentners 
oftmals auch die Bankverbindung. 
Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern 
warnen deshalb eindringlich davor, aufgrund vermeintlicher An-
rufe der Rentenversicherung persönliche Daten preiszugeben, zu 
bestätigen oder Verträge telefonisch abzuschließen. Sie weisen 
ausdrücklich darauf hin, dass sich Mitarbeiter der Deutschen 
Rentenversicherung bei Rückfragen oder Unklarheiten in der 
Regel schriftlich an Versicherte und Rentner wenden. 
„Vorsicht Trickbetrüger“ heißt auch der Flyer der Deutschen 
Rentenversicherung, der im Internet unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de heruntergeladen werden kann. Dieser erklärt 
die häufigsten Maschen der Betrüger und informiert, wo man im 
Falle eines Falles Hilfe bekommt. 
Wer den Flyer in gedruckter Form oder weitere Auskünfte 
wünscht, dem stehen die Beratungsstellen der Deutschen Ren-
tenversicherung oder das kostenlose Servicetelefon unter der 
Nummer (08 00) 1 00 04 80 88 zur Verfügung. 

Malteser-Treffpunkt
Jeder Mensch ist einzigartig, auch in seiner Krankheit, und 
möchte mit seinen Angehörigen und Nahestehenden am Leben 
teilhaben und es gestalten. Die Malteser möchten Sie dabei 
unterstützen.
Wir laden zu einem geselligen Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen, Bastel- oder der Jahreszeit entsprechenden Aktivitäten ein, 
an dem geschulte Malteser und engagierte ehrenamtliche Fach-
kräfte zur Verfügung stehen, um für Ihr leibliches und seelisches 
Wohl zu sorgen. Der Treffpunkt soll ein Ort werden, an dem sich 
Erkrankte und auch die Angehörigen wohlfühlen. Das umfassen-
de Ziel des Projekts ist es, Angehörige, Pflegende zu entlasten 
und diese, wie auch die Öffentlichkeit über die Krankheit und 
den möglichen positiven Umgang mit der Kranheit aufzuklären, 
die so oft alle Betroffene an den Rand ihrer Kräfte bringt.

Interssierte Angehörige können sich ausführlich informieren 
und evtl. Kontakt zu anderen Betroffenen oder Fachkräften 
aufnehmen.

Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 12.10.2016, von 15.00 
- 17.00 Uhr im Gewerbegebiet 8, 96264 Altenkunstadt statt.
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Aufruf
zur Haus- und Straßensammlung 2016
für unsere Kriegsgräber
vom 21.10. - 06.11.2016
(Kernsammlungszeitraum)

Der Landesverband Bayern des VOLKSBUNDES DEUTSCHE 
KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE e. V. führt vom 21. Oktober bis 
zum 06. November 2016 seine Haus- und Straßensammlung 
durch. Die Spenden unterstützen die Instandhaltung und den Bau 
der 832 deutschen Soldatenfriedhöfe und Kriegsgräberstätten mit 
etwa 2,7 Millionen Toten in aller Welt.
Vor 100 Jahren, am 21. Februar 1916 begann die Schlacht um 
Verdun. Der Name der Stadt an der Maas steht seitdem für das 
Martyrium von hunderttausenden deutschen und französischen 
Soldaten und ist Sinnbild für das Grauen des Krieges. Noch heute 
sind in der Landschaft deutlich die unzähligen Granattrichter zu 
erkennen. Abseits der vorgeschriebenen Wege trifft man noch 
überall auf die Hinterlassenschaft des Krieges: Verbogene Ge-
wehrläufe, Schuhsohlen, Konservendosen, den zerrissenen Stahl 
der Granaten, Blindgänger, Stacheldraht.
Die Schlacht von Verdun hat bis Mitte Dezember 1916 ca. 
300 000 Menschen auf beiden Seiten das Leben gekostet. Unzäh-
lige waren verwändet oder blieben traumatisiert ihr Leben lang.
Unter den Opfern sind auch viele bayerische Soldaten aus den 
Standorten Augsburg, Neu-Ulm, Neuburg/Donau, München, 
Ingolstadt und Eichstätt.
Noch heute findet man immer wieder Gefallene, die die Schlacht 
in diesem Totenfeld begraben hat und die darauf warten, geborgen 
zu werden um auf den vielen Soldatenfriedhöfen ihre letzte Ruhe 
zu finden. Unter den weißen Kreuzen auf den 35 französischen 
Friedhöfen mit 73 000 Gefallenen, oder unter den dunklen Kreu-
zen auf den 29 deutschen Soldatenfriedhöfen die der Volksbund 
pflegt mit 85 000 gefallenen Soldaten. Oder im Ossarium am 
Douaumont in dem die Gebeine von etwa 130 000 unbekannten 
Toten ruhen, darunter auch viele Deutsche.
Die Toten beider Nationen von Verdun und die Millionen Toten 
des Ersten Weltkrieges konnten nicht verhindern, dass ein Zweiter 
Weltkrieg mit noch viel mehr Opfern folgte und seit 1945 in weit 
über 200 Kriegen und Bürgerkriegen weitere Millionen von Toten 
zu beklagen sind und es täglich mehr werden.
Dies zeigt, wie bitter notwendig die Mahnung zum Frieden ist. 
In unserer hektischen Zeit sind die Friedhöfe und Gedenkstät-
ten Orte der Besinnung und Stille, zugleich aber auch Orte der 
Erinnerung und der Trauer. Solange wir uns der Toten erinnern, 
sind sie nicht vergessen.
Für seine Arbeit braucht der Volksbund dringend Geld. Viele 
Vorhaben müssen zurückgestellt werden, weil die Mittel fehlen. 
Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende. Wir 
danken Ihnen dafür.

  
 
 
Der Landesverband Bayern des VOLKSBUNDES DEUTSCHE KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE e.V. führt 
vom 22. Oktober bis zum 5. November 2010 seine Haus- und Straßensammlung durch. Die Spenden 
unterstützen die Instandhaltung und den Bau der 827 deutschen Soldatenfriedhöfe mit 2,3 Millionen 
Toten in aller Welt. 

Der Schwerpunkt der Arbeiten des Volksbundes liegt weiterhin im Osten Europas. Im Oktober 2009 
begannen die Bauarbeiten für die Kriegsgräberstätte Eger (Cheb) in Tschechien. Die Wegeanlagen 
sowie der Gedenkplatz wurden zuerst errichtet. Dann folgten im Frühjahr 2010 die Begrünung der 
Rasenflächen und die Pflanzung der Bäume. 600 Grabkreuze sowie Pultsteine und Namenstelen 
wurden aufgestellt. Die Einweihung der Kriegsgräberstätte Eger erfolgte am 11. September 2010. Ihr 
Bau kostete ca. 1,5 Mio. Euro. Auch mit dieser Anlage bewahrt der Volksbund das Gedenken an die 
Kriegstoten. 

Über 60 Jahre nach der Panzerschlacht nahe der russischen Stadt Kursk hat der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge dort einen Soldatenfriedhof für die deutschen Gefallenen des Zweiten Weltkrieges 
errichtet. Im Oktober 2009 wurde die Anlage mit Unterstützung der Gebietsverwaltung eingeweiht. 
Thomas Kossendey, Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister der Verteidigung, hielt die 
Gedenkansprache. Auch Generalinspekteur Wolfgang Schneiderhan und der Bundestagsabgeordnete 
Wolfgang Wieland nahmen an der Veranstaltung teil. Die einheimische Bevölkerung und über 280 
Gäste aus Deutschland zeigten großes Interesse, darunter viele Familienangehörige von Gefallenen 
und Vermissten. Repräsentanten der Gebietsverwaltung, des russischen Verteidigungsministeriums und 
der deutsche Botschafter nahmen ebenfalls an der Einweihung teil. 

Zur Veranstaltung waren auch dreizehn Bundeswehrsoldaten aus Berlin nach Kursk gereist, wo sie 
gemeinsam mit russischen Soldaten zwei Wochen lang russische und deutsche Kriegsgräber pflegten. 
Der Friedhof befindet sich in der Ortschaft Besedino, 18 Kilometer von Kursk entfernt. Bereits 2005 
konnte der Volksbund die ersten Toten einbetten, die seine Mitarbeiter in den Regionen um Tula, Orel, 
Woronesch, Belgorod und Kursk geborgen haben. Bisher sind über 21 000 Gefallene in Besedino 
bestattet. 40 000 könnten es bis zum Abschluss der Sucharbeiten in diesem Abschnitt der einstigen 
Front werden. Die Namen und Lebensdaten von 19 000 Toten und Vermissten hat der Volksbund auf 
Granitstelen verzeichnet. 

Für seine Arbeit braucht der Volksbund dringend Geld. Viele Vorhaben müssen zurückgestellt werden, 
weil die Mittel fehlen. Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende. Wir danken Ihnen 
dafür. 
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Naturaktion „Höhlenbrüter“
Hallo liebe Mitbürger in Altenkunstadt und Umgebung, 

in den letzten Jahren habe ich in Zusammenarbeit mit verschie-
denen Personen und Interessierten so einiges an Naturaktionen 
umgesetzt. So habe ich z. B. Schleiereulen-Nistkästen oder auch 
Insektennistwände hergestellt und in der Natur eingebracht. Es 
macht einfach Spass mit den eigenen Händen etwas herzustellen 
und gleichzeitig noch die Heimat zu unterstützen, z. B. Farb-
punkte in Form von Blumenwiesen zu schaffen oder einfach 
auf Entdeckungstour zu gehen, was hier alles lebt und wie man 
helfen kann. 

Schon als Jugendlicher faszinierten mich die drei Tiergruppen 
Fledermaus, Schleiereule und Steinkauz. Da es allen drei Tier-
arten nicht sonderlich gut geht in Sachen Nistplatz und Nahrung 
habe ich mich weiter in die Thematik vertieft und geschaut wie 
man am besten helfen kann. Das schöne ist, dass man mit einigen 
Projekten gleich allen drei Tierarten helfen kann.

Besuche vor Ort und viele Gespräche mit Fachleuten machten 
mich schlauer, wie man am Effektivsten helfen kann. Der Stein-
kauz z. B. ist seit rund 30 Jahren nicht mehr am Obermain zu 
finden. Aufgeben? Nein! In den derzeitigen Lebensräumen wer-
den die Käuze wieder mehr und verteilen sich nun wieder mehr 
in die Breite. Das geht natürlich nicht von heute auf morgen. Nur
wenn man nichts macht, kann auch nicht geholfen werden, und 
das Tierchen ist sehr liebenswert.

Genau deswegen habe ich nun im Altenkunstadter Gemeinde-
gebiet einige Nisthilfen ausgebracht, denn die Wohnungsnot ist 
einer der Hauptpunkte, warum die Käuzchen und andere weniger 
werden. Es war eine echt schöne Aktion mit einigen Unterstützern 
und man kann sich auf vielfältige Weise einbringen: Als Grund-
stücksbesitzer der Bäume oder Raum zur Verfügung stellt. Oder 
wenn man mit anpackt, wenn Niströhren und -kästen gebaut und 
in der Natur angebracht werden.

Wenn jemand Fragen hat, kann er sich gerne an mich wenden 
oder auch auf der Homepage „artenschutz-franken.de“ infor-
mieren. Dort ist unter anderem auch das Storchennest auf der 
Grundschule zu sehen oder wie man sonst der Natur helfen kann, 
z. B. wenn ein Schwalbennest stört o. ä. Ich versuche gerne zu 
helfen so weit ich kann.

Dankeschön fürs Durchlesen und nochmal meinen Dank an alle, 
die mir geholfen haben, ein Stück Heimat zu erhalten.

Gerhard Kunze
Erlenweg 6
96264 Altenkunstadt
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Für Eltern kostenfrei: Kinder sind vom ersten Schultag an 
gesetzlich unfallversichert 

Auf dem Schulweg und in der Schule 
gesetzlich versichert 
Die Sommerferien in Bayern sind vorbei und über 1,6 Millionen 
Schulkinder machen sich nun wieder auf den Weg in die Schule. 
Wichtig für alle Eltern zum Schulbeginn: Vom ersten Schultag 
an sind ihre Kinder auf dem Schul- und Heimweg sowie in der 
Schule gesetzlich unfallversichert. Ob ihr Kind beim Sportun-
terricht hinfällt, auf dem Schulweg vom Fahrrad stürzt oder bei 
einer Rangelei verletzt wird: Es tritt grundsätzlich die gesetzliche 
Unfallversicherung ein. Sie wird aus Steuermitteln finanziert und 
schützt u. a. Kinder in Kindertageseinrichtungen genauso wie 
Schüler und Studierende an Hochschulen – und zwar kostenfrei 
für die Eltern. Dies teilen die Kommunale Unfallversicherung 
Bayern (KUVB) und die Bayerische Landesunfallkasse (Bayer. 
LUK) zum Schulstart mit. 
Versichert sind der Weg von und zur Schule, die Teilnahme am 
Unterricht, die Pausen und sonstige Veranstaltungen der Schule, 
wie z. B. Ausflüge, Besichtigungen und Wandertage, wenn sie 
unter der Aufsicht von Lehrkräften durchgeführt werden. Auch 
bei der Teilnahme an einer organisierten Mittagsbetreuung blei-
ben die Kinder unfallversichert. Nicht versichert ist dagegen die 
Erledigung von Hausaufgaben im häuslichen Bereich. 
Versicherungsschutz aus einer Hand 
Die gesetzliche Unfallversicherung übernimmt die Kosten für 
die medizinische Behandlung, wie Arzt und Krankenhaus, Me-
dikamente und Kuren. Bei schweren Unfällen mit bleibenden 
Behinderungen werden auch Renten gewährt. 
Wichtig ist, dass Unfälle schnell der KUVB gemeldet werden. 
Das übernimmt normalerweise automatisch die Schule. Wenn 
sich der Unfall auf dem Schulweg ereignet hat, müssen die Eltern 
die Schule verständigen. Der Arzt rechnet dann direkt mit der 
KUVB ab, die Krankenkassenkarte muss bei einem Schulunfall 
nicht vorgelegt werden.

Kommunale Unfallversicherung Bayern
Bayerische Landesunfallkasse
Ungererstraße 71, 80805 München
www.kuvb.de, www.bayerluk.de

Sicher in die Schule und nach Hause 

Übung macht den Meister auch beim 
Schulweg 
Ob zu Fuß oder mit dem Schulbus, alleine oder in der Gruppe – 
der Weg zur Schule ist für die kleinen Schulanfänger eine Heraus-
forderung. Umso wichtiger ist es, dass Eltern mit ihren Kindern 
schon vor Schulstart einen sicheren Schulweg üben. Das raten 
die Kommunale Unfallversicherung Bayern und die Bayerische 
Landesunfallkasse (KUVB/Bayer.LUK), die zuständig für die 
gesetzliche Schülerunfallversicherung in Bayern sind. 
Der Schulweg sollte so gewählt werden, dass gefährliche 
Abschnitte wie zum Beispiel befahrene oder unübersichtliche 
Kreuzungen umgangen werden können. Ist das nicht möglich, 
müssen sich die Schulanfänger auch an diesen Stellen sicher 
fühlen. Sie müssen lernen, mit viel Verkehr zurechtzukommen: 
„Üben Sie deshalb mit Ihrem Kind den Weg mehrmals unter re-
alen Bedingungen, also auch morgens im vollen Berufsverkehr“, 
rät Elmar Lederer, Direktor der KUVB und der Bayer. LUK. Am 
späteren Vormittag oder am Wochenende sind die Straßen für ein 
wirklichkeitsnahes Schulwegtraining oft zu ruhig. 

Schulwegtraining – Tipps für Eltern: 
•	 Benutzen Sie Ampeln und Fußgängerüberwege, soweit mög-

lich. 
•	 Überprüfen Sie, ob Ihr Kind am Bordstein anhält, Blickkontakt 

mit den Auto- oder Fahrradfahrern sucht und die Geschwin-
digkeit von Fahrzeugen abschätzen kann. 

•	 Vorsicht bei abbiegenden Lkw; lieber stehen bleiben und den 
Lkw vorbeilassen. 

•	 Schicken Sie Ihr Kind morgens rechtzeitig los – Kinder werden 
unter Zeitdruck unaufmerksam und unvorsichtig. 

•	 Sorgen Sie für helle Kleidung und Reflektoren, damit Ihr Kind 
besser gesehen wird. 

•	 Nicht immer ist die kürzeste Strecke die sicherste, deshalb lie-
ber einen Umweg in Kauf nehmen, wenn der Schulweg dadurch 
weniger Gefahrenstellen hat. Der Unfallversicherungsschutz 
geht dabei nicht verloren. 

Auf das Eltern-Taxi verzichten 
KUVB und Bayer. LUK appellieren auch an die Eltern, besser auf 
das „Eltern-Taxi“ zu verzichten und die Kinder zu Fuß zur Schule 
gehen zu lassen. Das vermeidet unfallträchtiges Chaos vor den 
Schulen und hilft den Kindern, unabhängig und selbstsicher zu 
werden und das richtige Verhalten im Straßenverkehr zu lernen. 
Eltern können sich auch direkt bei ihrer Schule erkundigen, ob 
es z. B. Schulwegpläne für einen sicheren Schulweg gibt. 
KUVB und Bayer. LUK sind die gesetzliche Unfallversicherung 
für Schülerinnen und Schüler in Bayern. Bei ihnen sind 1,6 Mil-
lionen Kinder und Jugendliche versichert. Passiert in der Schule 
oder auf dem Schulweg ein versicherter Unfall, kommen KUVB 
und Bayer.LUK für die Kosten auf. Der Versicherungsschutz ist 
für die Eltern kostenfrei. 
Weitere Informationen rund um die gesetzliche Unfallversiche-
rung gibt es unter www.kuvb.de. 

Kommunale Unfallversicherung Bayern
Bayerische Landesunfallkasse
Ungererstraße 71, 80805 München
www.kuvb.de, www.bayerluk.de

Annahme von Elektrokleingeräten 
Ab sofort können an allen Wertstoffhöfen des Landkreises Elekt-
rokleingeräte bis maximal 50 cm Kantenlänge abgegeben werden.
Zu den Elektrokleingeräten zählen beispielsweise Bügeleisen, 
Espresso- und Kaffeemaschinen, Fön, Friteuse, Garten- und 
Heimwerkergeräte, Radiowecker, Toaster, Videorekorder, Waf-
feleisen, Wasserkocher etc.
Die Kosten hierfür werden vom Handel auf den Verkaufspreis 
umgelegt. Daher ist es wichtig, dass die Geräte auch tatsächlich 
abgegeben werden.
Bitte nutzen Sie die kostenfreie Abgabemöglichkeit.
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Straßenfest
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Kultursonntage in der 
alten Vogtei Burgkunstadt
Sonntag, 09.10.2016, 17.00 Uhr 
Auftakt der 11. Reihe der Kultursonntage mit einem 
musikalischem Blumenstrauß 
Einen bunten musikalischen Blumenstrauß, gepflückt in den 
unterschiedlichsten Ländern, überreicht das Künstlerinnen-Trio 
zur Eröffnung der Kultursonntage 2016/17. Edle Blüten des 
französischen Impressionismus, virtuose Rossini-Variationen 
eines tschechischen Komponisten oder Brittens Reminiszenz 
an seine englische Heimat – dem ganz besonders farbenfrohen 
Kolorit dieses Programms widmen sich die englische Sopranistin 
Suzanne Fischer, die Wiener Pianistin Anna Magdalena Kokits 
und Jessica Kuhn, den Kultursonntagsbesuchern durch ihr wun-
derbares Tango-Konzert erinnerlich. 
Eintritt: 15 €; VVK: Büromarkt Schulze Burgkunstadt, Tourist-
Info Lichtenfels, Kulturgemeinde, Telefon (0 95 72) 32 46. 

Informationen

 
 
 

PROGRAMM August ´16 
 

 
 

WIR WÜNSCHEN SCHÖNE FERIEN! 

Tag Veranstaltung Wer ist da? 
 

Das PINS mach im August Urlaub! 
 

Ferienaktion am 18.08.16, 14-16 Uhr 
 

Kegelturnier mit den drei Bürgermeistern 
– Altenkunstadt, Burgkunstadt und 

Weismain. 
Anmeldung über die Gemeinde 

Altenkunstadt 
 

Sandra Herold, 
Telefon (0 95 72) 3 87-20 

Manuela Firnschild, 
Telefon (0 95 72) 3 87-11 

 
Ab dem 03.09. sind wir wieder wie 

gewohnt für euch da! 
 

BRK-Jugendtreff Altenkunstadt 
Theodor-Heuss-Str. 35 
Eingang über Dr. Friedrich-Baur-Straße 
96264 Altenkunstadt 
Tel. 09572 / 65 89 958 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag  15.30 - 19.30 Uhr 
Samstag  17.30 - 21.30 Uhr 
 

PROGRAMM Oktober ‘16

WIR FREUEN UNS AUF EUER KOMMEN!

Tag Veranstaltung Wer ist da?
01.10.16, 17.30 Uhr Offener Treff Britta 
04.10.16, 15.30 Uhr Urban Gardening Britta 
08.10.16, 17.30 Uhr Clash of Clans Turnier Tina 
11.10.16, 15.30 Uhr Offener Treff Tina 
15.10.16, 17.30 Uhr Offener Treff Britta 
18.10.16, 15.30 Uhr Graffiti Action Britta 
22.10.16, 17.30 Uhr Offener Treff Tina 
25.10.16, 15.30 Uhr Graffiti Action Tina 
29.10.16, 17.30 Uhr Halloween Britta 
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 	 Telefon (0 95 72) 3 87-0
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Verlag, Satz und Layout:	 CoPrint, Kirchlein
Anzeigen:	 CoPrint, Kirchlein
Auflage:	 2 700 Stück
Erscheinungsweise:	 monatlich
Anzeigenannahme:	 CoPrint
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 	 Telefon (0 95 72) 38 16-0 • Fax 38 16-10
 	 www.coprint.de • info@coprint.de
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für Oktober 2016:	 07.10.2016

Autowaschen auf der Straße ist nicht 
erlaubt
Immer wieder werden Fahrzeuge auf öffentlicher Verkehrsfläche 
gewaschen. Dadurch werden neben dem Waschwasser u. a. auch 
Reinigungsmittel, Ölrückstände, Fette u. v. m. über die Straßen-
einlaufschächte in die gemeindlichen Oberflächenwasserkanäle 
geschwemmt. Von dort gelangen sie dann in oberirdische Gewässer 
wie z. B. Weismain und Main. Diese Belastung der Gewässer ist 
nicht zulässig und schädigt die Umwelt.

Bedenken Sie bitte auch, dass sich im Winter durch gefrierendes 
Wasser eine Eisfläche bilden kann und eine Gefahrenstelle, auch 
für Fußgänger und Radfahrer, darstellt.

Selbst im privaten Bereich ist das Autowaschen nur erlaubt, wenn 
in die Grundstücksentwässerungsanlage Abscheider eingebaut 
sind, die Leichtflüssigkeiten wie z. B. Benzin, Benzol, Öle und 
Fette zurückhalten.

Bitte beachten Sie die vorgenannten Ausführungen und waschen 
Sie Ihre Fahrzeuge nur dort, wo entsprechende Vorrichtungen für 
eine ordnungsgemäße Abwasserbeseitigung gegeben sind. Wir 
glauben, dass es nicht erst zu Anzeigen kommen muss.
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Polizei
110

z. B. Einbruch / Überfall
Sie oder andere in Not sind 

Unfall ohne Verletzte

Feuerwehr + 
Rettungsdienst

112
z. B. Unfall mit Verletzten

Lebensbedrohlicher Notfall
Brand / Explosion

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

116117
z. B. Erkrankungen, bei denen Sie 
auch zum Hausarzt gehen würden

Arzt

Bayernwerk AG
Entstörungsdienst Strom
Telefon 0941-28 00 33 66

Entstörungsdienst Gas
Telefon 0941-28 00 33 55

Giftnotrufzentrale
Giftnotruf München

089-19240
z. B. Vergiftungen

Vergiftungserscheinungen

Die ärztlichen Bereitschaftsdienst-Termine können unter Telefon 
(0 18 05) 19 12 12 erfragt werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Apotheken - Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
24./25.09.2016	 Dr. Fetzer Waldemar, Redwitz, Bahnhof-

straße 37, Telefon (0 95 74) 65 03 20
	 Dr. Brückner-Hoffmann Susanne, Kulm-

bach, Pestalozzistraße 6, Telefon (0 92 21) 
48 50, 60 56 45 u. (01 71) 2 86 68 09

01./02.10.2016	 Fetzer Walter, Redwitz, Bahnhofstraße 
37, Telefon (0 95 74) 65 03 20

	 Dr. Day Kai, Kulmbach, Orlamünderstr. 
1, Telefon (0 92 21) 8 21 28 44

03.10.2016	 Dr. Christiansen Axel, Bad Staffelstein, 
Viktor-von-Scheffel-Straße 4, Telefon    
(0 95 73) 68 97 u. (01 60) 83 59 72 70

	 Djurdjevic dr. stom. (Univ. Belgrad) Slo-
bodan, Kulmbach, Ängerlein 43, Telefon 
(0 92 21) 49 39

08./09.10.2016	 Kral Joachim, Burgkunstadt, Am Plan 12, 
Telefon (0 95 72) 36 51

	 ZA Durst Dominik, Kulmbach, Gasfab-
rikgäßchen 6a, Telefon (0 92 21) 31 11

15./16.10.2016	 Dr. Gückel Joseph, Burgkunstadt, Lichten-
felser Straße 53, Telefon (0 95 72) 36 88

	 Dr. Greßmann Thomas, Neudrossenfeld, 
Kulmbacher Straße 3, Telefon (0 92 03) 
9 73 20

22./23.10.2016	 Kaczmarczyk Steffen, Michelau, Kirch-
platz 4, Telefon (0 95 71) 81 45

	 Dr. Groh Michael, Kulmbach, Wilh.-Meuß-
doerffer-Straße 2, Telefon (0 92 21) 6 44 55

29./30.10.2016	 Lausberg Marco, Bad Staffelstein, Alex.-v.-
Rotenhan-Straße 1, Telefon (0 95 73) 18 89

	 Dr. Gugenberger Claudia, Mainleus, Wolf-
gang-Gack-Straße 1, Telefon (0 92 29) 94 80

31.10./01.11.2016	 Dumstrey Thomas, Bad Staffelstein, 
Bahnhofstraße 14, Telefon (0 95 73) 73 23

	 Dr. Hofmann-Niebler Christine, Neuen-
markt, Schrenkweg 34, Telefon (0 92 27) 
8 00 u. 21 08

Achtung: Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich auf die 
Behandlungszeit in der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 
18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit (0.00 bis 24.00 Uhr) 
hat der notdiensthabende Zahnarzt Rufbereitschaft.

24.09./06.10./18.10.2016
Marcus Apotheke, Altenkunstadt
Rats Apotheke, Lichtenfels
Flora Apotheke, Ebersdorf 

25.09./07.10./19.10.2016
Franken Apotheke, Marktzeuln
Stadt Apotheke, Kronach
Adam Riese Apotheke, Bad 
Staffelstein

26.09./08.10./20.10.2016
Stadt Apotheke, Lichtenfels
Kloster Apotheke, Sonnefeld
Schloss Apotheke, Weißenbrunn

27.09./09.10./21.10.2016
Eulen Apotheke, Michelau
Franken Apotheke, Mainleus
Stern Apotheke, Kronach

28.09./10.10./22.10.2016
Apotheke am Rathaus, Küps
Schloss Apotheke, Schney
Berg Apotheke, Presseck

29.09./11.10./23.10.2016
Alte Apotheke, Burgkunstadt
Bären Apotheke, Kronach
Stadt Apotheke, Bad Staffelstein
Am 23.10. ist in Burgkunstadt die 
Stadt Apotheke dienstbereit.

30.09./12.10./24.10.2016
Obermain Apotheke, Burgkunstadt
Markt Apotheke, Lichtenfels
Adler Apotheke, Weidhausen

01.10./13.10./25.10.2016
Rodach Apotheke, Redwitz
Adelgundis Apotheke, Bad 
Staffelstein
Cranach Apotheke, Kronach

02.10./14.10./26.10.2016
Frankenwald Apotheke, Küps
Apotheke am Obermain, Ebensfeld
Vitale Apotheke Lif.e, Lichtenfels

03.10./15.10./27.10.2016
Stadt Apotheke, Burgkunstadt
Löwen Apotheke, Kronach
Marien Apotheke, Bad Staffelstein

04.10./16.10./28.10.2016
Jura Apotheke, Weismain
Markt Apotheke, Mitwitz
Spital Apotheke, Lichtenfels

05.10./17.10./29.10.2016
Kobold Apotheke, Weismain
Ackermann Apotheke, Michelau
Südstern Apotheke, Kronach
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Datum Veranstaltung Ort
 Verein

	  		
	
	

Veranstaltungskalender 2016
Gemeinde Altenkunstadt

29.09.2016 Vereinsmeisterschaften, 19.00 Uhr
 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt

30.09.2016 15. „Wäddshaussinga“, 19.00 Uhr	 Pfaffendorf
 Kulturverein Altenkunstadt	 Dorfgemeinschaftshaus 

01.10.2016 Beginn der Rundenwettkämpfe
 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt

01.10.2016 Genusswanderung „Zu Besuch in unserer Heimat“, 10.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Im Rahmen der Kommunalen Zusammenarbeit und zur Förderung des Tourismus	 Boothaus am Main

03.10.2016 Wandertag in Haßlach
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

03.10.2016 Herbstwanderung, 9.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Turnverein Altenkunstadt	 Raiffeisenbank

05.10.2016 Historische Stadtführung durch Weismain, 19.00 Uhr	 Weismain
 Im Rahmen der Kommunalen Zusammenarbeit und zur Förderung des Tourismus	 Rathaus

06.10.2016 Vereinsmeisterschaften
 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt

06.10.2016 Minigolf, 18.00 Uhr 	 Burgkunstadt
 VdK Ortsverband Altenkunstadt	 Minigolf-Center

07.10.2016 Monatsversammlung
 RV Viktoria Maineck

08.10.2016 TT-Landesliga Nord-West Herren, 19.00 Uhr	 Altenkunstadt
 TTV 45 Altenkunstadt - RV Viktoria Wombach	 Grundschulturnhalle

08.10.2016 Singen zur Kreuzbergkirchweih, 19.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Chorvereinigung Altenkunstadt	 Kreuzbergkirche

09.10.2016 Kreuzbergkirchweih	 Altenkunstadt

12.10.2016 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr	 Burgkunstadt
 Gruppe „Kaffeekränzler“	 Minigolf-Center

12.10.2016 Treffen für Demenzerkrankte und deren Angehörige, 15.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Malteser Treffpunkt „Silviahemmet“	 Gewerbegebiet 

12.10.2016 Monatsversammlung, 14.30 Uhr	 Burgkunstadt
 Sudetendeutsche Landsmannschaft	 Café Besold

13.10.2016 Vereinsmeisterschaften
 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt

15.10.2016 Treffen mit Patenverein in Kemmern, 16.30 Uhr
 Kath. Casino Altenkunstadt

15.10.2016 Minigolfturnier, 18.00 Uhr	 Burgkunstadt
 1. FCN Fanclub Altenkunstadt	 Minigolfanlage

16.10.2016 Bürgercafe, 14.00 Uhr	 Altenkunstadt, Seniorenhei

19.10.2016 Vortrag: „Schimmel in der Wohnung“, 19.30 Uhr	 Burkheim
 Gartenbauverein Burkheim	 Landgasthof Fiedler (Saal)

20.10.2016 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr	 Burkheim
 VdK Ortsverband Burkheim	 Landgasthof Fiedler

21.10.2016, Vortrag: „Vorsorgevollmacht/Patientenverfügung“, 19.30 Uhr
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf
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Einladung des Turnvereins 
Altenkunstadt e. V.
zur traditionellen Herbstwanderung am

Montag, 03.10.2016 (Tag der Deutschen Einheit)

Abfahrt mit dem PKW um 9.00 Uhr vor der Raiffeisenbank in 
Altenkunstadt, Mitfahrgelegenheit wird geboten. Ausgangspunkt 
ist diesmal die „Kalte Staude“ bei Kirchlein. Der Weg führt 
über Weides zu den Windrädern am Rainberg. Eine herrliche 
Aussicht bei Wildenberg lohnt den kleinen Aufstieg. In Grün ist 
die Mittagseinkehr geplant. Über die sogenannten 7 Fuhren geht 
es zurück zum Ausgangspunkt.

Für diese Wanderung bitte auf festes Schuhwerk (Wiesenwege) 
achten. 

Zu dieser Wanderung ergeht herzliche Einladung an alle Mitglie-
der und Freunde des Turnvereins Altenkunstadt e. V.

gez.
Die Vorstandschaft

21.10. bis Kunstadt-Kegelturnier 2016	 Burgkunstadt
06.11.2016 PKV Bandl-Schieber 1963 Burgkunstadt	 Stadthalle

22.10.2016 Königsessen, 19.00 Uhr
 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt

22.10. und TT-Bezirkseinzelmeisterschaften Damen und Herren	 Altenkunstadt
23.10.2016 TTV 45 Altenkunstadt	 Kordigasthalle

23.10.2016 Vereinsmeisterschaften
 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt

23.10.2016 Frühschoppen - TBC „Dappen wie wir“, 11.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Kulturverein Altenkunstadt	 Grundschulturnhalle

23.10.2016 Apfelmarkt, 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr	 Weismain
 Gartenbauverein Burkheim/Burkheimer Grashüpfer	 Umweltstation

27.10.2016 Gesundheitsvortrag
 Gartenhobbyverein Altenkunstadt

28.10.2016 Kürbis aushöhlen, 16.00 Uhr	 Woffendorf
 Obst- und Gartenbauverein Woffendorf	 Vereinsheim

28.10.2016 Kürbisfest, 17.00 Uhr	 Burkheim
 Burkheimer Grashüpfer	 Vereinszimmer

29.10.2016 4. Baiersdorfer Oktoberfest, 20.00 Uhr	 Baiersdorf
 1. FC Baiersdorf	 Feststadel am Sportplatz

Einladung des TTV 45 Altenkunstadt 
e.V.
zu den Bezirkseinzelmeisterschaften im Tischtennis am

22./23.10.2016 in der Kordigasthalle.

Der TTV 45 Altenkunstadt ist Ausrichter der Bezirkseinzel-
meisterschaften der Damen und Herren. Aus ganz Oberfranken 
kommen die Spielerinnen und Spieler, um ihre Besten in ver-
schiedenen Kategorien zu ermitteln. 

Am Samstag ab 10.00 Uhr sind die Damen C und B Klasse sowie 
die Herren D, C und B-Klasse im Einzel, Doppel und gemischten 
Doppel am Start. 

Am Sonntag ab 9.30 Uhr treffen sich die Damen und Herren der 
A-Klasse, um ihren Bezirksmeister zu erspielen. Es wird mit 
Sicherheit sehr gutes Tischtennis an beiden Tagen geboten. Es 
lohnt sich hier vorbeizuschauen.

Der Eintritt ist frei. Für Speisen und Getränke sorgt der heimische 
Tischtennisverein. Dieser würde sich sehr freuen, zahlreiche 
Besucher willkommen zu heißen. 

gez. 
Herbert Gillig
1. Vorsitzender 
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OBA heißt Offene Behindertenarbeit
Menschen mit Behinderung können bei der OBA Hilfe bekom-
men. Die OBA unterstützt auch die Angehörigen. Die OBA 
schafft Begegnungsmöglichkeiten für Menschen mit und ohne 
Behinderung.

Was bietet die OBA an?
• Offenes Beratungsangebot
• Freizeitangebote
• Schulbegleitung
• Familienentlastender Dienst
• Ehrenamtliche Mitarbeit

Unsere Freizeitangebote im Oktober:
Feierabendtreff in der OBA, Lichtenfels
	 jeden Mittwoch, 16.00 bis 20.00 Uhr
Offener Treff, Irish Pub Lichtenfels
	 Freitag, 07. Oktober 2016, 18.00 bis 21.00 Uhr
Herbstmarkt am Marktplatz, Lichtenfels
	 Samstag, 08. Oktober 2016, 11.00 bis 14.00 Uhr
Herbstwanderung mit Geocaching auf dem Kordigast, Treff-
punkt auf dem Parkplatz von Pfaffendorf kommend
	 Samstag, 15. Oktober 2016, 10.30 bis 14.30 Uhr
VHS-Kurs Kochen, St. Katharina Schule, Lichtenfels
	 Montag, 26. Oktober 2016, 16.15 bis 18.15 Uhr
Stammtisch Gastwirtschaft „Grüner Baum“, Bad Staffelstein
	 Donnerstag, 20. Oktober 2016, 18.30 bis 21.00 Uhr

Interesse?
Wenn Sie weitere Informationen oder Beratung wünschen, rufen 
Sie uns unverbindlich an. 
Wenn Sie ehrenamtlich bei uns mithelfen möchten, können 
Sie einfach und unbürokratisch in die Arbeit der OBA hinein-
schnuppern.
Für Anmeldungen lautet unsere Telefonnummer (0 95 71) 94 93 84 
(unsere Bürozeiten: Mo. – Fr. 10.00 - 13.00 Uhr), außerhalb der 
Zeiten bitte auf den Anrufbeantworter sprechen. 
Heilpädagogisches Zentrum der Caritas, Offene Behinderten 
Arbeit, Schillerstraße 5, 96215 Lichtenfels, Telefon (0 95 71) 
94 93 84, E-Mail: oba.hpz@caritas-bamberg.de

OBA Lichtenfels
Kultur- und Freitzeitangebote

www.hpz-lichtenfels.de

Informationen

Einladung der PKV Bandl-Schieber 
1963 Burgkunstadt e. V.
zum Kunstadt-Kegelturnier 2016 vom

21.10. bis 06.11.2016.

Liebe Keglerinnen und Kegler, 

wie jedes Jahr so findet auch heuer das traditionelle Kunstadt-
Kegelturnier für alle Vereine, Stammtische, Firmenmannschaften 
und sonstige kegelbegeisterten Gruppen aus dem Großraum 
Burgkunstadt/Altenkunstadt sowie den umliegenden Städten 
und Gemeinden statt. 

Gekegelt wird wie immer auf der 2-Bahnen DKB Anlage in der 
Stadthalle Burgkunstadt. Gespielt wird in 4er Mannschaften. 
Jeder Kegler absolviert 30 Schub in die Vollen und ist zweimal 
startberechtigt. Für die Einzelwertung wird das höchste Ergebnis 
gewertet. 

Geehrt werden beim Wanderpokal mindestens die ersten fünf und 
beim Damencup die ersten drei Mannschaften. Auch werden die 
drei besten Einzelkegler/in bei den Damen und den Herren, die 
beste Seniorin und der beste Senior (ab 60 J) sowie das beste 
Mädchen und der beste Junge (bis 14 J.) geehrt. Ehrengaben 
gibt es auch für Vereine, die mit den meisten Mannschaften 
teilgenommen haben. Eine weitere Ehrengabe gibt es auch für 
die/den ältesten und jüngsten Teilnehmer. 

Die Startgebühr pro Mannschaft beträgt wie immer nur 6 €. Für 
Jugendmannschaften werden nur 4 € erhoben. 

Die Siegerehrung findet am Sonntag, 20.11.2016 um 18.00 Uhr 
im Hotel „Drei Kronen“ in Burgkunstadt statt. 

Meldungen bitte an Spielleiter Gerhard Düll, Telefon (01 75) 
3 56 78 13. 

Fragen zum Kegelturnier beantworten Ihnen gerne auch Ge-
schäftsführer Horst Bormann, Telefon (0 95 72) 49 64. 

Wir freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme und verbleiben mit 
sportlichen Grüßen 

Ihre Bandl-Schieber 1963 Burgkunstadt e. V. 
Horst Bormann 
Geschäftsführer 
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Einladung der
Katholischen Pfarrgemeinde
01.10.2016		  ERNTEDANKFEST
	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
02.10.2016	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
	 Aku	 10.15 Uhr KINDER-GOTTESDIENST
	 Aku	 18.00 Uhr Rosenkranz
08.10.2016	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
09.10.2016	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
	 Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
	 Aku	 16.00 Uhr Kinder-Rosenkranz
	 Aku	 17.30 Uhr Rosenkranz
	 Aku	 18.00 Uhr Hl. Messe
15.10.2016	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
16.10.2016	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
	 Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
	 Aku	 18.00 Uhr Rosenkranz (gestaltet v. Frauen-

kreis)
22.10.2016	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
23.10.2016	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
	 Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST mit 

Kinderkirche
	 Aku	 17.30 Uhr Rosenkranz (gestaltet v. CASI-

NO)
	 Aku	 18.00 Uhr Hl. Messe

Firmung 2017 
Wie wir schon öfters informiert haben, beginnt mit dem Schuljahr 
2016/2017 im Seelsorgebereich Obermain-Jura der neue Firm-
kurs ab 14 Jahre. Bis Ende September werden die Jugendlichen 
mit ihren Eltern angeschrieben, die in den genannten Pfarreien 
im Jahr 2012 die Heilige Erstkommunion gefeiert haben.
Katholische Jugendliche, die im Laufe dieses Schuljahres das 
14. Lebensjahr erreichen und keine Einladung erhalten haben, 
werden gebeten sich in ihrem zuständigen Pfarramt zu melden.
Für die Pfarrei Altenkunstadt und die Kuratie Maineck findet 
das Informationstreffen für interessierte Jugendliche und Eltern 
am Samstag, den 08. Oktober um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche 
in Altenkunstadt statt. 

„Außergewöhnlich und doch so nah!“ 
Kleine Familienwallfahrt am Freitag, 30. September, 15 Uhr
Groß und Klein, Jung und Alt, sind eingeladen zu unserer  kleinen 
Herbst – Familienwallfahrt. 
Diesmal machen wir uns um Spiesberg herum auf die Suche nach 
außergewöhnlichen Gebäuden, Menschen und Tieren, im Wald 
wie im Ort selbst. Und vielleicht begegnen wir auch dabei dem, 
der außergewöhnlich nahe uns ist, unserem Gott. Diese Eindrü-
cke und Erfahrungen wollen wir abschließend bei einer kleinen 
Andacht in der Kapelle in Spiesberg zum Ausdruck bringen.  
Gegen 18 Uhr steht in Spiesberg eine Brotzeit für uns bereit. 
Am Freitag 30.09. um 14.45 Uhr ist für alle, die eine Mitfahrge-
legenheit suchen oder anbieten, Treffpunkt am Parkplatz Grund-
schule Altenkunstadt. Start unserer kleinen Familienwallfahrt ist 
um 15 Uhr am Wanderparkplatz auf der Ortsverbindungsstraße 
Zeublitz /Spiesberg. Ebendort ist auch Ende unserer Tour. 
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bis Mittwoch 
27.9. bei Pastoralreferentin Birgit Janson per Mail (birgit.jan-
son@erzbistum-bamberg.de) oder Telefon (0 95 72) 8 72 50 40.
Wir bitten auf dem Wetter angepasste Kleidung zu achten, sowie 
bietet sich ein kleiner Imbiss für Unterwegs an. Bei sehr schlech-
ter Witterung muss die Wanderung entfallen.

Einladung des Automobilsportclubs 
Burgkunstadt-Altenkunstadt e. V. im 
ADAC
 
zum Clubabend am 

Freitag, 07.10.2016, 20.00 Uhr
in der Gaststätte „Zum Anker“ in Weidnitz

 
und zur Jahreshauptversammlung am

Freitag, 21.10.2016, 20.00 Uhr 
in der Gastwirtschaft „Fraa“ in Burgkunstadt.

gez.
Carmen Blüchel-Spindler

Einladung der Sudetendeutschen 
Landsmannschaft Burgkunstadt und 
Umgebung
zur Monatsversammlung am 

Mittwoch, 12.10.2016, 14.30 Uhr 
im Café Besold in Burgkunstadt, 
Kuni-Tremel-Eggert-Straße 19.

Unseren unterhaltsamen Nachmittag beginnen wir mit einem 
lehrreichen Kurzfilm, der uns an die wichtigen Ereignisse in der 
Entstehung der „goldenen Stadt“ Prag erinnert: Prag - eine Reise 
durch die Geschichte.

Aufgrund der aktuellen Entwicklung sehen wir noch den Film 
„Vergesst nicht unsere Geschichte“ - Junge Tschechen und die 
sudetendeutsche Vergangenheit. Ein Film von Nils Kopp (BR). 
Junge Tschechen entdecken einen Teil der Geschichte, der ihnen 
bislang verborgen blieb.

Natürlich soll auch die Unterhaltung nicht zu kurz kommen und 
wie immer laden wir auch Nichtmitglieder zu unserer Zusam-
menkunft ein.

gez.
Ewald Pechwitz
Ortsobmann
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Die Offenen Hilfen im Landkreis Lichtenfels bieten für Men-
schen mit Behinderung und ihre Angehörigen ein vielfältiges 
Angebot an ambulanten Dienstleistungen. Dazu zählen:

•	Kostenlose Beratung in unserem Büro oder bei Ihnen zu Hause
•	 Individuelle Freizeitassistenz
•	Gemeinschaftliche Freizeitangebote
•	Schulbegleitung an Regelschulen
•	Familienunterstützende Dienste
•	Ambulant begleitetes Wohnen

•	Übersetzungsbüro für Leichte Sprache.

Einladung der
Evang. Kirchengemeinde
30.09.2016	 10.45 Uhr Kindergottesdienst der Kreuzbergkita 

in Altenkunstadt.
02.10.2016	 Erntedankfest
	 9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Strös-

sendorf – mit dem Posaunenchor
	 10.00 Uhr Familiengottesdienst in Altenkunstadt 

– Damaris Kühner
07.10.2016	 10.45 Uhr Kindergottesdienst der Kreuzbergkita 

in Altenkunstadt.
	 17.30 Uhr Jugendgruppe „TGIF“
08.10.2016	 19.00 Uhr Konzert zur Kirchweih 
	 Heimische Chöre und Solisten in der Kreuzberg-

kirche Altenkunstadt mit anschließendem Däm-
merschoppen im Gemeindesaal.

09.10.2016	 Kreuzbergkirchweih
	 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Kindergottes-

dienst anlässlich Kirchweih in Altenkunstadt. 
Anschließend Festbetrieb mit Mittagessen, Kaffee 
& Kuchen, Brotzeit, Kinderprogramm, u.v.m. 
17.00 Uhr Abschlusskonzert mit „Ächd Blech“

11.10.2016	 14.00 Uhr Frauenhilfe „Oktoberfest“
14.10.2016	 20.00 Uhr Konzert der „Wolga Kosaken“ in 

Strössendorf  - Kartenvorverkauf: Bäckerei Gü-
ckel, Markus Apotheke, Bäckerei Schuster und 
Tankstelle Pechwitz

15.10.2016	 17.00 Uhr Kindergottesdienst mit Taufe in Strös-
sendorf 

16.10.2016	 21. Sonntag nach Trinitatis
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt 
18.10.2016	 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum in 

Altenkunstadt
23.10.2016	 22. Sonntag nach Trinitatis 
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt
30.10.2016	 23. Sonntag nach Trinitatis 
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf - Predigt-

tausch
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt - Predigt-

tausch
31.10.2016	 17.30 - 20.30 Uhr Lutherparty im Gemeindezen-

trum der Kreuzbergkirche für Kinder der 1. - 5. 
Klasse – Wir freuen uns auf Euch!!!!

Kindergottesdienst feiern wir in Strössendorf einmal im Monat, 
samstags um 17:00 Uhr. In Altenkunstadt findet einmal im Monat 
ein Familiengottesdienst statt.
Die Bücherei im Gemeindezentrum der Kreuzbergkirche ist 
jeden Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr und jeden Mittwoch 
von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Unsere Mutter-Kind-Gruppe trifft sich jeden Donnerstag von 
10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindesaal der Kreuzbergkirche.
Der Posaunenchor probt donnerstags um 19.30 Uhr in Weid-
nitz, der Kirchenchor donnerstags um 20.00 Uhr im Gemein-
dezentrum der Kreuzbergkirche Altenkunstadt.

Informationen

Einladung zu unseren Freizeitangeboten:
Offener Fußball 	 04.10.16 	 18.30 - 19.30 
Kordigasthalle Altenkunstadt:	 18.10.16 	 18.30 - 19.30 
Musik-Stunde: 	 08.10.16 	 15.00 - 16.00 
Kochen und Backen: Pizza u. Salat	 11.10.16	 17.30 - 20.00
Entspannung: 	 18.10.16 	 18.30 - 19.30 
Stammtisch Nepomuk: 	 18.10.16 	 17.45 - 21.00 
Basteln mit Draht und Perlen:	 22.10.16	 14.00 - 17.00
Wanderung: 	 29.10.16 	 13.00 - 18.00 

Assistenz bei regionalen Sportangeboten: 
VSG Sportgruppe: 	 27.10.16 	 19.00 - 19.45 

Assistenz bei Sport-, Bildungs- und Freizeitangeboten nach 
individueller Absprache 

Hier können Sie weitere Informationen bekommen oder sich 
anmelden:
Regens Wagner Burgkunstadt, Offene Hilfen im Landkreis 
Lichtenfels, Mainbrücke 16, 96264 Altenkunstadt, Telefon                    
(0 95 72)  3 86 79 64, oh-landkreis-lichtenfels@regens-wagner.de,
www.regens-wagner-burgkunstadt.de


